
Sommerfreizeit 2012 

Nach dem altbekannten Motto: 

"Alle Jahre wieder" war die 
Kajuwadifri mal wieder on Tour. 
Dieses Jahr ging es nach 

Magnetsried, ein Dörfchen im 
schönen Freistaat Bayern, in dem 

es weitaus mehr Kühe als Ein-
wohner gibt. 

Nach dem Hochamt begann die 

siebenstündige Busfahrt, die durch 
manche Teilnehmer einfach nur seelenruhig verschlafen und für andere wiederum 

durch zahlreiche Filme und Kuchen verschönert wurde. Unmittelbar nach Erreichen 
unseres Zieles am CVJM-Hof (Christlicher Verein Junger Menschen) in Magnetsried 
wurden wir von unserem Küchenteam um Christel Mang, Susanne Lanz, Elke und 

Peter Ring zur Freude aller bei Currywurst und Pommes verwöhnt. 

Da montags das Wetter nicht mitspielte, begannen wir unsere Woche mit einer 

Hausrallye, the Olympic-Games of Magnetsried 2012. Unser Besuch am Haarsee 
wurde somit auf den Dienstag verschoben, da sich der Sommer an diesem Tag mit 
30°C von seiner besten Seite zeigte. Nach einem erfolgreichen Wochenstart konn-

ten sich die Teilnehmer mittwochs dann zwischen Allianz-Arena und Bavaria-
Filmstudios entscheiden. Nach den Führungen trafen sich die beiden Gruppen in der 

Innenstadt von München am Marienplatz, um den Rest des Tages dort zu verbrin-
gen.  

Der Donnerstag, sogenannter Bubu-Tag, stand ganz unter dem Motto "Chille-Mille 

ohne Sonnenbrille" da die Sonne nicht schien, die Teilnehmer sich Ausruhen konn-
ten und sich auf die anstehende Miss- & Mister-Wahl am Abend freuen durften. 

Am Freitag stand dann das 
große drei-Dörfer-Fußball-
Turnier auf dem Plan, 

welches von Friedrichweiler 
gewonnen wurde. Der Abend 

gestaltete sich wahlweise 
nach den Kategorien "Kino" 
oder "Grusel".  

Samstags war das Wetter 
sehr wechselhaft, so 

konnten sich die Kinder im 
Haus mit Basteln und 

Spielen beschäftigen. Um 
17.00 Uhr feierten wir in der Dorfkirche die Vorabendmesse. Nach dem fünf-Sterne 
Buffet am Samstagabend eröffneten Miss & Mister Magnetsried feierlich den "Bun-

ten Abend". Aufgrund des großartigen Engagements, der überragenden Kochkünste 
und der hervorragenden Leistungen des Küchenteams kam es zu einem vielseitigen 

Speiseplan. Herzlichen Dank dafür ! 

Wir danken unserem Kaplan Christian Adams für seine letzte Fahrt mit uns, die oh-
ne sein Wirken in dieser Größe nicht möglich gewesen wäre. Ein Dank gilt auch un-

serem Vorfahrtsteam, das bereits vor unserer Ankunft alles herrichtete, sowie allen 
Betreuern und auch den Teilnehmern. Wir freuen uns, und hoffen darauf euch alle 

nächstes Jahr wieder zur Sommerfreizeit begrüßen zu dürfen. 

Eure Betreuer K. Haas, C. Andres und M. Fuxius  


